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St. <5allett 3etlage 5u ZCr. 5 fcer Sd)to<à$ev ^raum^ettuncj. 2. ^ebruar 1902

Gtftre kaiferltdie Küdic.
$>ie Südje be§ S8el)errfct)er§ non 9tufjlanb foftet

nac^ urtfcrm (Selbe bie Sîleimgfett non l3/i SUM. gr.
®ie9täumtidjfeiten ber ftücfje finb burdjroeg au§ fdjroarjetn
SUlatmor erbaut, bie fficmbe unb bie ®ecfe finb mit
foftbaren Ornamenten uerjiert. biefer Stiicfje be=

finben fid) mehrere Sîafferolen, non benen jebe 1250 $r.
foftet, inStjrettb ein ©efäfj jutit fiodjen non gtfdjen
3700 gr. inert ift. ®ie übrigen ©erätfcfjaften, non
benen einige au§ maffioem ©olbe oerfertigt finb unb
nod) au§ ber 3eit ber Saiferin Katharina ftammen,
i)aben einen Sffiert non 250,000 gr. 267 Sente finb in
biefer ßüd)e befdjäftigt, beren ©ef)ätter mit ber foft=
baren ©inridjtung in geroiffem ©tune barmonieren.
@o bejieljt ber Südjendjef ein jäfjrliifieö ©ebatt non
90,000 g*., roäbrenb jeljn Unterrfjefg je 25,000 unb
37,500 Çr. ©alair erhalten.

^krofulöfen oùer an enjjliftyer ürankljeit
letöenlien Sinùetn

gebe man ben edjten ^ugfdgaCenfprup mit ©ifen.
®urd) bie glücflidje ©erbinbung non ©ifeit unb fßtjo§=
pborfaljen wirb er bie fitnber balb genefen unb ju
neuen Gräften fommen taffen. ©ei feinem guten @e=

fcbmacfe mirb er aud) gerne eingenommen unb aufier»
bem teidjter oerbaut at§ ber Sebertbran, ben er an
SSBirfung bei roeitem übertrifft. 3Id)ten ©ie auf bie
SJtarfe ber „jroei SjSalmen". Qn ailen Utpottjeïen ju
3 %x. - unb ftr. 5.50. [1045

gauptîiepot: Jlpt^elte (Sollte? in plnrten.

feerr 5>r. Jtofenfefb in 33 erlitt fcbretbt : ,,©ei einem
fefjr berabgefommenen ©atienten, ber lange 3eit Oers

fcbiebene (Sifenpräparate obne irgenb toelcbe ©efferung
angetoanbt, Ijabe id) ®r. §0mutet'« hämatogen mit fo
gutem ©rfolge gebraucht, baß nach ber erften fÇIafcfje

ber 2tppetit, toelcber gang baniebertag, unb ber Stäfte=
guftanb fid) merfticb befferten. Siamentltd) Ijob ber
Sranfe ben angenehmen (Sefdjntacf be8 Präparate« febr
beroor. üladj ber jmetfen gffafdje waren bte Gräfte
Bereits fo weit geboßctt, bag er feinem Berufe, bem

er fld) feli fanger jleit hatte entjiegen mülfen, wteber
ttorfieQen ftonnte." ®epot8 in allen Slpotijefen. [949

Schönheit erwirbt sich nicht,
aber man muss den Grad von Schönheit,

den man besitzt, konservieren.
Um dahin zu gelangen, bediene man

sich nur wirklich hygienischer Speciali-
täten, wie Crème, Puder u. Seife
Simon. Man hüte sich vor Fälschungen

und fordere den wirklich echten
Namen. Ueberall erhältlich. (H 9260 X) [1439

Zur gell. Beachtung.
Afferten, die man der Expedition zur Beförde-
V rmjg abermittelt, muas eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Woehennnmmcr

erscheinen sollen, mfissen-jpätestena je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Ochriftliehen Auakunftabegehren muss das Porto
N für Rückantwort beigelegt werden.
Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine" liest nnd sich dann nach Adressen von hier

inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rascherledigt

werden.

Fraktisehe£usbildung
Auf Ostern wird eine Steile frei für eine

junge Tochter, die unter sorgfältiger
Anleitung sich in Besorgung und Führung

eines guten Haushaltes tüchtig
machen und so weit ausbilden soll, um
zur Besetzung einer guten Stelle in einer
feinen Familie tüchtig zu sein. Mütterliche

Uebericachung und Fürsorge. Je
nach den bestehenden Verhältnissen wird
das Lehrgeld bemessen, es kann auch
event, ganz davon abgesehen werden. Es
wird aber nur eine Tochter angenommen,
die weiss, wozu sie lernen will. Es ist
unnütz, sich zu melden, wenn bloss
daran gedacht wird, ein junges Mädchen
in einem guten Hause kostenfrei eine
beliebige Zwischenstation machen zu lassen,
und welcher das Lernen Nebensache ist.
Offerten unter Chiffre P164S befördert
die Expedition. [1648

Pension gesucht:
Man wünscht eine Tochter aus guter

Familie im Kanton Neuenburg in Pension

zu geben, am liebsten zu einer
kleineren Pfarrersfamilie, wo sie den
Religions- und Konfirmanden - Unterricht
gemessen, in der französischen Sprache
und im Klavierspiel sieh noch weiter
ausbilden könnte. Mütterliche Obsorge
erwünscht. Oefl. Offerten und Prospekte
unter Chiffre EK1644 befördert die
Expedition. [1644

Gesucht:
in ein gutes Haus ein zuverlässiges, pünktliches,

junges Mädchen, das gut
bürgerlich kochen, bügeln etc. kann
und sich willig den häuslichen Arbeiten
unterzieht. ' Guter Lohn und familiäre
Behandlung. Ohne gute Zeugnisse
unnütz, sich zu melden. Eintritt Ende
Februar oder Anfangs März. Offerten
unter Chiffre 1643 befördert die
Expedition. [1643

Vin gut erzogenes Dienstmädchen,
G das sich jeder häuslichen Arbeit
unterzieht, wird gesucht in eine Familie
ohne Kinder. Einfachheit, aber
Reinlichkeit wird bevorzugt. Lohn nach
Fähigkeiten und Uebereinkunft. Offerten
unter Chiffre L1626 befördert die Ex-
pedition. [1626

Sfür eine gute Herrschaftsköchin
— ist in einem feinen Privathause Stellung

offen. Der Betreffenden ist gleichzeitig

Gelegenheit geboten, sich in der
ganz feinen französischen Küche noch
weiter auszubilden. Guter Lohn und
gute Behandlung sind selbstverständlich.
Offerten unter Chiffre M1654 befördert
die Expedition. [1654

Vine tüchtige, selbständig arbeitende
Ol Köchin findet angenehme und gut
bezahlte Stelle an einem Kurort. Offerten
unter Chiffre 1653 befördert die
Expedition. [1653

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

Institut für junge Leute
Clos-Rousseau, CRESSIER bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.

— Gegründet 1859,
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlioher Handelsfächer. — Sieben

diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [1639

Direktor ; N, Quinche, Besitzer.
IftCflo/viop onricnn/v. îo/Yvvincdnrhrer hfthiWhûbnho /"»nfio

Familien-Pension für junge Mädchen
M®l!es Rogivue in Châtillens (Vaud).

Gründliche Erlernung der französischen Sprache. Nähen, Zuschneiden,
11 Stickerei etc. Preis 50 Fr. monatlich. Klavierunterricht je nach Wunsch. Christi.
| Familienleben. Gesunde Lage. Zahlreiche Referenzen. (H 298 L) [1636

vvüUUpuÜÜOLV O v/UyQ uuyUyUuUpüf

Töchter -Pensionat
Ray- Moser

in FIEZ bei GRANDSON
(^i'Kriindct; 1870) H 319 L)

könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen Sprache
aufnehmen. — Gründlicher Unterricht. — Familienleben. — Ermässigte Preise. —
Musik, Englisch, Italienisch, Malen. — Beste Referenzen u. Prospekte zu Diensten.
Für nähere Auskunft wende man sich direkt am ülme. Ray-Moser. [1638

'asser* (ßr ^ßangoheilanstalt
Stadelhoferplat^ Z.A-dlerbUTg Zürich I.

Fangokuren mit glänzenden Erfolgen bei Gicht, Ischias, Rheumatismus,
Neuralgie, Nerven- und Frauenkrankheiten.

Kohlensäure-Bäder gegen Herzkrankheit, Nervosität, Schlaflosigkeit.
Gesamtes Wasserheilverfahren, Massage, Dampfbäder, Pouchen aller Art.

Konsultationen des Anstaltsarztes jeden Wochentag von 9—11 und 2
bis 3 Ohr in der Anstalt. Geöffnet täglich von 7—12 und i[>2—8 Uhr ;
Sonntags 8—12 Uhr. Auskunft und Prospekte gratis durch
1319] Die Direktion : J. Hohner.

Hotel and Pension hattmann, pagaz
das ganze Jahr offen

empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [375] Familie Lattmann.

Sebindlm Patent - Büstenhalter
Schweiz. Patent 6264, der beste und einzig richtige

Corset-Ersatz, ist immer noch unübertroffen.
Wertvolle hygieinische Neuerung. Originalpreise:

A. B. C. F. I>. Extragrosse JVF.
Fr. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas mehr.

dehnbares Reform-Corset,
ohne Gummi. Elastisch bei
jedem Atemzuge. Gibt eleg.
Figur. Silb-Medaille. Schweiz.
Patent 16500. Originalpreise:
Qualität I Fr. 10.—, Ia Fr. 13.—

Prospekte mit zahlreichen Empfehlungen von Aerz-
ten und Privaten gratis. Bei Bestellung Angabe von

Taillen- u. Brustweite, überm Kleid gemessen,
erbeten. [1221

Generalvertretung für die Schweiz:

Peters & Co., Forchstr. 51, Zürich V.

hiva

Vine gut erzogene, arbeitsame, brave
O Tochter mit guten Manieren, findet
Gelegenheit, in der Eigenschaft als Stütze
sich unter persönlicher Anleitung der
Dame des Hauses in die gesamten
Arbeiten in Haus und Hotel einzuleben. —
Im gleichen Etablissement findet ein junges

Mädchen Stelle in die Office und ein
solches in die Küche. Schöner Fremdenplatz.

Offerten mit Zeugnissen oder
Empfehlungen befördern die Expedition
unter der Chiffre 1642 „Stützt", „Office",
„Küche". [1642

STachter aus guter Familie sucht Stelle

J als Gouvernante. Deutsch und
Italienisch sprechend.

Offtrten unter Chiffre MR 1620
befördert die Expedition. [1620

V ine zuverlässige Person mittleren
O Alters, tüchtig in den Hausgeschäften,
auch im Kochen und im Ladenservice,
gelernte und geübte Modistin, sucht
besonderer Verhältnisse halber Stelle, sei
es als Modistin und zur Bedienung in
einem solchen Laden, als Aushülfe in
einem solchen Geschäft, wo auch
Hausgeschäfte zu verrichten wären, auch als
Haushälterin oder Stütze einer
vielbeschäftigten Hausfrau. Der Eintritt
könnte in vierzehn Tagen geschehen.

Offerten befördtrt die Exped. [1633

Vin auf Ostern der Schule entlassenes

v Mädchen, welches unter persönlicher
Anleitung der Hausfrau die Hausarbeiten
erlernen soll, findet hiezu passende
Gelegenheit. Offerten unter Chiffre 1649
befördert die Expedition. [1649

Vin tüchtiges, Reinlichkeit liebendes,
O flinkes und anständiges

Zimmermädchen, das auch im Flicken, Nähen
und Glätten geübt ist und das seine
Obliegenheiten selbständig zu verrichten
weiss, ohne beständig an Pünktlichkeit
gemahnt werden zu müssen, findet gut
bezahlte Stelle bei einer feinen
Privatfamilie im Ausland. Beste Referenzen
werden gegeben, aber auch verlangt.
Offerten mit Zeugnisabschriften und wenn
möglich mit Photographie befördert die
Expedition. [1655

/n einer kleineren Fremden - Pension
in der südlichen Schweiz findet eine

tüchtige Köchin sehr gute Stelle. Berücksichtig

wird nur eine anständige Person
von gutem Charakter. Offerten unter
Chiffre L1652 befördert die Exped. [1652

G'esueht als Volontärin
nach dem Kanton Neuenburg, in sehr
gutem Hanse, ein kräftiges Mädchen,
das sich neben einer Köchin, jeder Hausarbeit

annehmtn würde. Eintritt im
lebruar. Gefl. Offerten befördert die
Expedition. [1607

DEDIE-JUILLERAT, Rolle
Lac de Genève.

Enseignement français, anglais, dessin
arithmétique, ouvrages à l'aiguille. Leçons
particulières, italien, musique et peinture.
Sur demande références et prospectus.

Prix modéré. (H 13995 L) 1484

In guter Familie finden einige junge
Mädchen, welche die französische
Sprache, Musik etc. gründlich

erlernen wollen, liebevolle Aufnahme.
Stunden durch geprüfte Lehrerinnen.
Gesunde, freie Lage, grosser Garten.
Pensionspreis massig. Prospekte u.
Referenzen. [1595

Mme Maitre=Dunoyer
Bei-Air, Avenue Béthusy

Lausanne.
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Eine kaiserliche Küche.
Die Küche des Beherrschers von Rußland kostet

nach unserm Gelde die Kleinigkeit von 1--/> Mill. Fr.
Die Räumlichkeiten der Küche sind durchweg aus schwarzem
Marmor erbaut, die Wände und die Decke sind mit
kostbaren Ornamenten verziert. In dieser Küche
befinden sich mehrere Kasserolen, von denen jede 1250 Fr.
kostet, während ein Gefäß zum Kochen von Fischen
3700 Fr. wert ist. Die übrigen Gerätschaften, von
denen einige aus massivem Golde verfertigt sind und
noch aus der Zeit der Kaiserin Katharina stammen,
haben einen Wert von 250,000 Fr. 207 Leute sind in
dieser Küche beschäftigt, deren Gehälter mit der
kostbaren Einrichtung in gewissem Sinne harmonieren.
So bezieht der Küchenchef ein jährliches Gehalt von
90,000 Fr., während zehn Unterchefs je 25,000 und
37,500 Fr. Salair erhalten.

Skrofulösen oder an englischer Krankheit

leidenden Kindern
gebe man den echten Wußschatensyrup mit Eisen.
Durch die glückliche Verbindung von Eisen und
Phosphorsalzen wird er die Kinder bald genesen und zu
neuen Kräften kommen lassen. Bei seinem guten
Geschmacke wird er auch gerne eingenommen und außerdem

leichter verdaut als der Leberthran, den er an
Wirkung bei weitem übertrifft. Achten Sie auf die
Marke der „zwei Palmen". In allen Apotheken zu
3 Fr. - und Fr. 5. 50. s1045

MUMM: Apotheke Golllez in Morten.

Kräftigungsmittel.
Herr Z»r. Aosensekd in Zterkln schreibt: „Bei einem

sehr herabgekommenen Patienten, der lange Zeit ver¬

schiedene Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung
angewandt, habe ich Dr. Hommel's Hämatogen mit so

gutem Erfolge gebraucht, daß nach der ersten Flasche
der Appetit, welcher ganz daniederlag, und der
Kräftezustand sich merklich besserten. Namentlich hob der
Kranke den angenehmen Geschmack des Präparates sehr

hervor. Wach der zweiten Masche waren die Kräfte
bereits so weit gehoben, daß er setnem Berufe, dem

er sich seit langer Zeit halte entziehen müssen, wieder
vorstehen konnte/- Depots in allen Apotheken. s949

3vI»Ni»I»vU srrvirkt sied nickt,
adsr man muss cken Uraä von Lekön-
keit, äsn man desitzck, konservieren.
Um äakin 2u gelangen, dsäiene man

sick nur virklivk kvgieniseker Lpeeiak-
täten, vie Or«»»«, u.
8ÎIMVIR. blan küts siek vor Uälsckun-
gen unä koräsre äsn virklick eckten
klamsn. Usberall erkältkck. jll!>-W X) slM

à Köü. LeavIàvK.
àôvrtvQ, àtv vuw àvr Rxpsàitiov snr Vvtûrâv-
V ruox üdvrmlttvlt, mus» àv?r»Qk»truiQ»rìo

bslgslsxt Bkvravo.
wvlekv in àer 1»at«Qàsa ^VookvQvuillmer

» vrsvkàvQ «olìov, àsitì-
BkvoU vorwitt»? in vQsvrvr lisAsn.

vodrlttUok«v à»àru»tt»d«s«dr»Q Porto
^ kür Rüok»otwort dvlxàxt Hvoràvo.

^or nvsvr LI»tt M àoa U4»pp«Q âsr I^sgvvorsiQv

iQ8vriort«Q Sorrsod»ttva oàvr StoUssuodvQàoo
kr»xt, d»t nur wvllis àsslodt »uk LrkolA, à-
âow solodv Svsuoks »Q àvr Rsxol r»»odsr-
Iväisst ^oràsn.

cku/ Ostern wirä eine Kelle/?-ei Mr eine
AUNA« ?ochter, äie «nier sorA/cklt?Aer
-lnleitunA «ich in LesorA'enA unä Lüh-
?UNA eine» Anten Laushaltes tüchtig
machen unä so weit ausbiläe» sott, um
sur LesetsunA einer AUtenKelle in einer
/einen Lamilie tüchtiA su »ein. Lutter-
lieh« l/eberwaehunA unä LürsorA«. cke

nach äen bestehenäen Verhältnissen wirä
äas LehrAelä bemessen, es kann auch
event. Aans äavon abAesehe» weräen. Ls
wirä aber nur eine Lochter anAenommen,
äie weiss, wosu sie iernen wiii. L« ist
«nnüts, sich s« meläen, wenn bias« äa-
ran Aeäacht wirä, ein AÜnAe« 4/aäehen
in einem AUten Lause kosten/re« eine be-
iiebiAe ^wischenstation machen su lassen,
unä weicher äas Lernen Nebensache ist.
(leerten unter <?h»j^re L7678 be/öräert
äie Lrpeäition. /7648

Lan wünscht eine Tochter aus AUter
Lamilie im Lanton Neuenbu?-A in Tension

s« Aeden, am iiedste» su einer h/ei-
neren 7/a?rers/amili«, wo sie äen Le-
liAions- unä Lon/lrmanäen - Unterricht
Aeniessen, in <ier /ransösischen Sprache
unä im Llavierspiel sich noch weiter
ausbiläen tonnte. LÜtterliohe ObsorA«
erwünscht. Oe/7. (Werten «nä L/ospekte
unter Ohi^re LL7677 be/ö?'äert äie
Lrpeäition. /7677

in ein AUtes Laus ein suverlckssiAe», pünkt-
iich««, Mnpes Läckchen, cka« AUt dür-
Aantiâ icoohon, düAei» etc. tann
«nä sich wiiiiA äen häuslichen Arbeiten
«ntersieht. <?uter /.ohn unä /amiiickre
LehanäiunA. Ohne pute ^eUAnisse un-
nüts, »ich su meiäe». Lintritt Lnäe
Ledruar oäer An/anps Lars, (teerten
unter <?hi^re 161Z de/oräert äie Lrpe-
äition. /764S

r^in put ersopenes Lienstrnitckâen,
V äas sich Wecker häuslichen Arbeit
untersieht, wirä Aesueht in eine Lamili«
ohne Linäer. Lin/achheit, aber Nein-
lichteit wirä devorsuAt. Noh» nach
LckhiAteiten «nä i/ebereintun/t. O/^erten
unter Ohi^re N 7626 deMräert äie Lr-
peäition. /7SL6

ä^ür eine pute L«rrscha/ts/cöshtn
» ist in einem /einen Lrivathause Stel-
lunA o^e«. Ler Netre^enäen ist Aleich-
seitiA ÖeleAenheit Ae boten, «ich in cker

Aans /einen /ransösisehen Lüche noch
weiter aussubiläen. Outer Lohn unä
A«te NehanälunA sinä »elbstverstäncklich.
O^erten unter Ohi^re L76S4 be/örä«rt
äie Lrpeäition. /76S4

chains tüchtige, selbstcknäiA arbeitenäe
V Làrhà ffnäet anAenehme unä A«t
besahlte Kelle an einem Lurort. O^erten
«nter Ohi^re 76öS betöräert äie Lrpe-
äition. /7SZZ

Das läsal äsr Läuglmgsvakruvg ist àis àttsrmilek;
vo äisss ksklt, smpllsklt siek äis stsrilisiorts öeraer
LIpou-Nilek als keväkrtsste, Zuverlässigste

I^irtâsr ^I/lilà
Diese keimkrsie dlaturmilck verkütet Vsräauuvgs-
Störungen. Lis sickert äem Xinäs eine kräftige lîon-
stitutiou unä verlsikt ikm blükenäss Lusseken.

Depots: In Kpotkekvn. s1608

IMGMM Mr jWWUo leGMtG
(Zlos-kousssAu, (ZR.LL8IDR. dsi k^susiidurK.

OM^jslìs Vsr'dllAÄuiAgsri intt âsi' tZarkâSlssokuIs liA

LZrlsrnuiis âvr modsrnsii gpravkvQ imâ sàtliodsr HsQdvIskäOkvr. — LivdsQ diplo-
»uivrtv lävdrsr. — ^rsoktvolls Iragss am Vussv <1s3 »lura, in unraittvldsrsr àvs^Valâss.
lîskvrsvsisiì von msdr als 1460 vdsmsìisvQ ^1639

fsmiliEo-pekIM Kp Pngk Vàkkn
kìogivus in c?dâîi11sris (Vaucl).

drUnâlioko LrlolQuiZA tlsr Spr»«I»v.
e g Ltiokervi vtv. ?rvi8 50 lî'r. mouatlià Xlavivrurltsrriedt Is used ^Vun3cìi. Odiistl.
§ A ^avzüieiilvdvll. OsZuaclo Ira^s. ^adlrsiods Kskervn^so. (H 298 Ir) ^1636

^öckter -Pensionat
lVIOLSI'

llZISt)
Könnte nack vstern vvieäer neue Zöglinge rur Erlernung äer kranrösiselien Lpraebe
auknekmsn. — lirönällcker Unterriekt. — Familienleben. - ^rmässigte preise. —
liiiusik, ongiiscb, Itaiienisek, iilalen. — Leste Lekerenren u. Prospekte ru Diensten,
piir näkers huskunkt «enäe man sick äirekt am Zlimv. s1638

Langtv/ctss'à mit Alänsenäen Lr/olge» bei Oicht, Ischias, Nheumatismus,
LeuralAie, Nerven- unä Frauenkrankheiten.

Lohlerisilitre-Litcker Aepen Lerskrankheit, Nervosität, Kchla/losiAkeit.
Oesamtes D^usserheiiner/rkhrert, Lassage, Lamp/bckäer, Lauchen aller ^trt.

Konsultationen äes ^Instaltsarstes Decken lpochentag von S—77 unä Z
bis Z Ohr in äer Anstalt. Lehnet täAlich von 7—72 unä ^/»2—8 t/h?- /
sonntags 8—72 t/hr. ^4uskun/t unä Prospekte Aratis äurch
7Z7S/ Lie Lire/ctionL. Lohnev.

siotel lllìâ pkMoil ItsttMW. îìsgsi
âss àlir okksri ^WW

eillpLàlt sià kür XurZästs uvà lìsWàn illit àsv ^usiàki'UllA Ziitsi-
unä kiüiAki- LeäisllUllZ.

Scdinülers Patent - Lustendalter
ged^sis. latent 6261, âvr dests unä einsix rivdtiso

(ivrset ^rgal^, t»t iminer nnvi» nntikertrsikeiA.
^vrtvolls k^siviniseds 55suvrunß. Orisinalprsisv:

7^. ». <?. r. I>. ^xtps^l'osss
I^r. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— viwas meiir.

âvkndîìrss Rskorrn-Oorsot,
odno Oninrni. ^Ia3li3l?k dsi
jeàin ^.ìern2!U8tZ. (ìrikt kies.
I^isnr. 3ild. ^Isciaille. Lok^si^.
latent 16500. 0riê?inaIx>r6Ì3e:
Hnalid'àt I V'r.lV.—, la ?^r.13.—

I>r03i)àì6 iniì nadlreieksn ^niyksdlunssn von ^.ors-
ton unä?rivatvn gratis, öoi Lo3te11nns àsàt)6 von

Maillon- u. Brn3tv/oito, Udorin Xloiä ßorno3son,
vrdoton. ^1221

Lvnsrslvertfstung für äis 8ekweir:

ketnrs â Lv., koàtr. 31, /ûiià V.

KÎVS

<»ine AUt ersvAene, arbeitsa?»e, b? ave

V Lochten mit AUten Lanie?-en, ffnäet
Oelegenheit, in äer LiAenscha/t als Kätse
sich unter persönlicher ck nleitunA äer
Lame äes Lauses in äie Aesarnte» ^tr-
bei/en in Lau« ?enä Lotel einsuleden. —
7m Aleiehen Ltablissement ffnäet ein/un-
Ae« Läächen Kelle in äie O/ffee unä ein
solches in äie Lüche. Khöner Lremäen-
piats. teerte» mit LeuAnissen oäer
Lmp/ehlunAe» be/öräcrn äie Lepeäition
unter äer </h?//re 7672 „Kütse", „0//ce",
„Lüche". /7672

-k^ochter au« AUter Lamilie sucht Kelle
e/ als <io?tver»«?tts. Leutsch «nä
Italienisch «preohcnä.

t^/erten unter </h?^re MÄ 7626 be-

/öräert äie Lrpeäition. /7620

tf" ine ^uverlckssiAe Lerso» mittleren
V Alters, tüchtiA in äen LausAeschä/ten,
auch im Lochen unä im Laäenservice,
Aelernte unä Aeübte Lockisti», sucht be-

»onckerer Verhältnisse halbe?- Kell«, sei
es als Loäistin unä sur LeäienunA in
einem solchen Laäen, als ckushül/e in
einem solchen t?e«chä/t, wo aueh La??»-

Ae«ehä/te su verrichten wäre», auch als
Loushälterin oäer Kätse einer vielde-
schä/tiAte?? Laus/rau. Ler Lintritt
könnte in vicrsebn LaAen Aeschehen.

tigerte?? de/öräe?-t äie Lrpeä. /76AZ

^?n au/ Ostern äer Khul« entlassenes

V Läächen, welches unter persönlicher
^iuicitunA äer Laus/rau äie Lausarbeiten
erlernen «oll, /näel hiesu passenäe Oe-
leAenheit. OAèrten «nter t/hi/tre 7S7S

be/öräert äie Lrpeäition. /767S

^ in tüchtiAes, Neiniiehkeit iiebsnäes,

v äinke» unä anstänäiAes Li??e?»?sr-
?n«ctc/teri, äa« auch im Liicken, Nähen
unä Olä'tten Aeübt ist unä äas seine Ob-

lieAsnheiten selbstcknäiA su verrichten
weiss, ohne bestcknäiA an Pünktlichkeit
Aemahnt weräen su müssen, /lnäet AUt
besahlte Kelle bei einer /einen Lrivat-
/amilie im ^iuslanck. Leste L«/erense»
weräen AeAeben, aber auch verlanAt.
O/crten mit LeuAnisobschri/ten unä wenn
möAlich mit LhotoAraphie be/öräert äie
Lrpeäition. /76ZS

ün einer kleineren Lremäen - Lension
M in äer «üälic-hen Khweis /lnäet eine
tüchtiA« Löchin sehr AUte Kelle. Lerück-
sichtig wirä nur ein« anstcknäiA« Lerson
vo?i AUtem Oharokter. 0//erten unte?-

OH?)/re L 76Z2 be/öräert äie Ltcpeä. /76S2

nach äem Lanton Neuenburg, in sehr
AUtem Lause, ein krck/tiAes /Itcëckchsrt,
äa» sich neben einer Löehi», ^'eäer Laus-
arbeit annehmen würcke. Lintritt im
bebruar. Oe/7. 0//«rten be/öräert äie
Lrpeäition. /76ö7

oeviL-^micicLkî^i', kà
I?»« Ä«

^Qsois^viaoliti kraayà, soûlais, âossiiì
arittimôìioue, ouvriìSS3 à l'aiguillo. I^oy0ll3
partioìiIioi-03, italioo, rau3i<iu6 ot pointure.
8ur âvruauâo nSfSNSNOSS si pnospss»
ius. ?rix luoâ5r5. (H 13995 Ii) 1484

Kntor pâvìilio llnclvn sinise zunKs
1 Alnàvksn, vvslekv ckiv kì-nnîîôsisvks

Lprnvke, >lii8ik etc. svunckiiok or-
lernen vollen, liodevollv Nnknnlinie.
Ltnnilvn ânrvk soprnkkv Dekrerinnen.
Desunclo, kreis DnAe, srosser Dorten.
Densionsprsis niössiK. Prospekte u.
Referenden. s1695

ffirne fflaiîi-e-vuno^el-
Lsl-Llr, Tkvsnvcs Nstknszr

Iirn^îìiiiie.



$d|toetyer Sratten-Jettung - giater f5r Pen f|äugItd|Ett Ktcte

Pension.
Kleine Familie würde einige junge,

einfache Töchter zur Erlernung der
französischen Sprache aufnehmen.
Lehrerin im Hause. Gesunde
Gegend. Schönes Haus. Mütterliche
Pflege. Sehr massige Preise.
Empfehlungen stehen zu Diensten.

Sich zu wenden an Madame Utlal
Béguin, Bochefort bei Ken-
châtel. [1640

Schloss St. Prex
bei Lausanne.

Praktisches Töchter-Institut und
Pensionat. Möglichst gute Erlernung der
französ. Sprache in Wort und Schrift,
Englisch und Italienisch, Musik,
Buchführung. Method. Gang in Hand- und
Näharbeit, Zuschneiden. Anleitung zum
bürgerlichen Kochen etc. Beste
Referenzen. Prospekt. [1641

Töchter-Pensionat
Freiegg

Heris»n Herlsau
Realschulstufe mit Einführung

Ins praktische und häusliche
Leben. fZaG120)

Schöne, gesunde Höhenlage. Freundliches
Familienleben. Sorgfältige

Leitung der Schulstudien wie der
Handarbeiten. [1037

Frau A.Vogel-Frischknecht
früher Lehrerin m Rorschach 11. St. Gallen.

Israelitisches

Knaben-Institut
Villa „L.es Jordils"

Lausanne (französische Schweiz)

Referenzen und Prospekte zur Verfügung.

9141 Direktor: B. Bloch.

Töchter - Institut
„Flora" Kronthal, St. Galleu.

Sorgfältige Erziehung und gründlicher

Unterricht in deutsch., franz. u.
engl. Sprache, Musik u. allen Fächern.
Erste Referenzen. Prospekte. Töchter,
wolche das Gewerbe - Museum oder
irgend eine öffentliche Lehranstalt
besuchen wollen, finden komfortables
Heim zu massigem Preise. [1630

Töchter-Pensionat
Madame Charles Braillard

Auvernier bei Neuchâtel.
Massiger Preis. Prospektus und beste

Referenzen zur Verfügung. (H96N) [1616

SiBPÄm
CHOCOLAT

BERNE
SCHI

CHI

iEIZ. MILCH 1

DCOLAT Cfl

:hocoude
ÎÊMANT

Fang© - Heilanstalt
empfiehlt sich zu erfolgreichen Fangokuren gegen Rheumatismus aller Art, |

Gicht, Ischias, Ansschwitzungcn und Verstauchungen, Frauenkrankheiten
u. s. w., sowie zur Anwendung von Dampf- und Heissluftbädern, Kohlen- I

säure-, Fichten-, Schwefel-, Elektrischen und Winternitzschen Halbbädern etc. [1645
Telephon. Prospekte gratis.

Leitender Arzt: Herr Dr*. Bruhin.

Dî'WandersMalzexfrakte
36jührlger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1863. 36jährlger Erfolg.

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl- Preis
köpf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen Fr. 1. 30

Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen „2—
Malzextrakt mit iodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz 1.40
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Ken Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden 1. 50

IV Dr. Wanderst Malzzucker nnd Malzbonbons.
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich. [1416

Grosse Auswahl
in |[1536

Aanéasie*i3®AaaAéeZn
far

Geschenke,
Ayl!/,

Institut Martin Marin bei Neuchâtel.
Französisch und. Handelsunterricht.

Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne
Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre.

Specielle Vorbereitung: auf die Examen für den administrativen Post-,
Telegraphen- nnd Eisenbahndienst. Diplomierte Lehrer. Referenzen von zahlreichen
früheren Schülern. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football. Sorgfältige Erziehung.
1520] (H 5992 N) Der Direktor und Eigentümer : lit. martin, Professor.

M. Arnolds Kindermehl i
bewährt sich seit vielen Jahren als bestes
Nährmittel für Kinder von frühester Jugend
an. Bei Kindern, welche an Magen- und
Darmkatarrh, Rhachitis leiden, sowie bei der
Entwöhnung leistet es ausgezeichn. Dienste
und wird deshalb von Aerzten und Müttern
aufs Wärmste empfohlen. Preis per Büchse
Fr. 1.60. 1 Postkolli (4 Dosen) per
Nachnahme Fr. 6.75. Alleinverkauf für die Schweiz
Albert Bick, Degersheim, Kt. St. Gallen.
Prospekte mit zahlreichen Dank- u.
Anerkennungschreiben gratis, bitte zu verlangen.

TN Bett- T •Berners Lernen
Bett-

Tisch-
K liehen*

Handtuch-
Hemden'

Rein- n. Halb-
Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Jede Meterzahl. cn0B Rpaiitanootoiiann Nonogr.-Stickerei.
Muster franoo- öpBüi Drall lalloSlüucrll Billige Preise.

Müller Sc Co., Langenthal (Bern)
Leineaweberei mit elektrischem Betrieb and Handweberei [1531

Leferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten •

Verlangen Sie in allen
Delikatess-, Spezereihandlungen und Droguerie - Geschäften |

De Jong's bolländ. ßacao
1136] (königl. holländ. Hoflieferant)
Bekannt durch seine Billigkeit, seinen köstlichen Geschmack j

und feines Aroma. Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft u. ergiebig.

Hervorragendes Kräftigungsmittel

nc;—•• :iFi.r
Somatose ist ein Albumosenpräparat
und enthält die Nährstoffe des Fleisches
(Eiweiss und Salze). Hegt in hohem
Maasse den Appetit an. Erhältlich in

Apotheken und Drogerien.
Nur echt wenn in Originalpackung.

Töchter-Pension.
Töchter, welche die hiesigen

Schulen besuchen wollen, finden
bei bescheidenem Pensionspreis
freundliches Heim mit guter Pension

und Familienlehen. [1573

Frau Matthys-Merian, Basel
Nonnenweg 17.

Referenzen u. Prospekte gratis.

Knabeninstitut Chopard
—— in Neuveville ——

am Bieler - See.
Gründliche Ausbildung in der franz.

Sprache. Unterricht in allen Litterar-
und Realfächern. Christliche Erziehung
und sorgfältige Pflege. Sehr geräumige,
gutgelegene Institutsgebäulichkeiten
(Gebäude der frühern Pension Morgen-
thaler). Gute Referenzen. — Eingeh.
Auskunft erteilt der Direktor Herr Pfr.
Chopard in Neuveville. [1632

Schöne, gereinigte

IltMkMltllM
ZU

Bettwärinesäcken
liefert die

Kirschwasser Gesellschaft in Zikj.
Postkolli von 5 Kilo zu 2 Fr. franko

ins Haus gegen Nachnahme. [1651

Leser
der

Frauen-Zeitung
bevorzugt —

die

iusrinuin Firnn

bei jeder
Gr elegenheit

I mit Bezugnahme auf dieses Blatt.

Raben Sie noeb Kaffee?
5 Ko. Kaffee, krft., rnsehm. Fr. 5.90 u. 6.8

7.80 „ 8.40
8.60 9.70
9.40 „10.60

11.30 „12.10

5 „ „ gelb, feinst

5 „ „ echt Perl, sup.
5 „ „ Java-Liberia

5 „ „ feinst Java

5 „ I. Qual, geröst. Kaffee „ 7.90 —14.—
10 „ feinster Würfelzucker Fr. 4.40
10 „ Stockzucker „
10 „ Stampfzucker „
10 weisse Bohnen
10 gedörrte neue Zwetschgen
10 „ saure, geschälte Aepfelschnitze „
10 schöne Kranzfeigen „
10 „ mildgesalzene Schinken „
10 „ Kernschinken, extra zart „
10 „ Schweinefett, gar. rein „

4.10
3.70
3.-
4.50
7.80
3.90

15.50
16.80
14.20

H. Humbel, >ersan,ltl,a,,s
Benken-Basel

Schweizer Frauen-Zettung — VlAter für den häuslichen Kreis

?srisiori.
Xleine Damiiio ivüide einige iunxe,

vinlavllv ^ovàter sur DrlsrnunK àer
fran^ösiseken LpravKv antnelimen.
Dekrerin im Hanse. Kesnnàv <1e-

Kvnà. 8eK«nes Haus. Nnttsrlielie
1'ttvge. Lviir massige preise. Dm-
plelilnnAsn steilen 211 Diensten.

ideli im ivenàen an Aaàamv
U«Ki»ii», R«eI»eL«rt dei

^1640

5cklo88 5i. ?rex
dsi Lausanne.

praktisedssPöodtsr-Institnt unàpen-
sionat. Nögliekst gnts Drlernuvg àer
kranxös. Lpracke in Wort unà Sokrikt,
Dnglisod unä Italisnisod, klusik, Lned-
küdrnng. >letdoà. Lang in Lanà- unà
Häkardeit, Xuseknsiàsn. Anleitung xum
bürgerlioden Koedsn eto. Lests Lske-
rsusen. Prospekt. ^1641

locdter-k'öimoMt
^reiegg

kîsàlsc-iiulsiuto mit Dlntllti-
nuns Ins praktisotis uncl tiàus-
Hulls t.sbsn. l^a<ZI2V1

Lobüno. gesnnils Lülionlase. prsunâ-
livdss Dainilionlsdsn. goiskiilti??» Loi-
tunz àer gcNuistuciien vie cisr tlanâ-
srbsitgn. P1g37

krg.ii A. VogeI-^i-i8o>,I<nsoIit
Iriiter cetrerln in N»ttck,cl, «. It.gjliien.

IsrasIitiisoUss

Knaben-institut
Villa „IlSS ^loràlls"

Lausanne I^liÂàekk 8ekvm>

eolslsiuen unN eroîpsilts iur Vorlllzun».

9141 u.

Institut
,FIviiì" Xrolltbèìi, 8t. tîià.
lieber Iluterriobt iii àeutseb., kraus. u.
en^l. Lpraobe, ^lusib u. allen Gliedern.
blrstoRekervu^ieu. l^respàts. 1?üebter,
wolebs àa3 Oewerbe - ^luseuru eàer
ir^ouà eiue ëkkvutliobv I^ebrausìalt be-
suoksu welleu, klnàvu berukertables
Heilu 2U luässiseiu ?reise. ^1630

löcktös-^öNLionat
iâàe Lbarles kpaillai-rl

^.ìtvsrQisr' dei I^snottâtsI.
Nässi^vr ?rsis. k'resvsbtus uuà bests

Rsksrsu2!su 2!ur VerkUxuuA. (H96l>s) ^1616

V >àvN
«V-WMW

enoeoi-^r

8e«ì

cniaco^i cn

:«ol:ollliir

UANUD » UMNMZtsN
sruvbeblt sieb 2 u erkel^rsiebeu seseu Iît»vu»>»ti»ir»u» aller àt,
«ivî»t, I»vt»t»s, ^a»»vI»vrit»uiiKvi» uuà Ver»t»uvl»ui»ßt«ii, rr»T>vi»kr»nIi-

u. 3. w., sowie 2ur ^uwenàues veu vaiupk- uuà Hei33lu5tdâàsru, Xedleu-
3'âure-, I^ieìitvu-, Loli^sksl-, lLlektri3elieu uuà>Viutvruit23edeu Haldd'âàeru etv. tt64â

l'Slsplion. ?>!-c»sx>6l<i6 snaiis.
l^sit.SNÄSi' Dr*.

D!^lncìslà^âliexîlàkìe
Zkjàiirlgsl triolg. IiìNrll. sesrttwâet - ll. nii ISSS. ZkjSNrlzsr tiiolg.

IHsIziexitaltt rein, ràmiìàsrncles uuà sufli)seii(iss Lràpàrat dei Dell- Lrsis
koxk-, Lronotiiâl- unà Lunzellkstarrlisll Dr. 1. Zl>

Usl^exiràt mit Kreosot, grösster Drkolg bei LungsiioSeetioiieii... „2—
lilalrextrslct mit ioäsisen, gegen LXràloss dei Xinàsrn unä Lrrvnetl-

ssnsn, vollkommener Leksrtkrnnsrss.ts 1. 49
lil-llroxtrskt mit Kaikpiiospiiat, bei rknctlitiseken unä tuderkuläsen ^kksk-

tionsn. I^àtirmittsl kür knoctlsnscilvncks Kincisr „ 1. 49
X«tt! IKairextrskt mit Lssesrs Lsgroiia, leistet vor^üglieks vienste

der otlrollisoksr Verstoxknng unci llàmorrìloiàsn 1. 99

IM- II, Willilil rs ^Iîll^^ii<i»« l ««<1 ^InI^IlllililllilS. 'WM
^ItdslvÄtirts llustsninittsl, novk von ksinor Imitation orroivàt, Ubsrali i^kukliok. slilg

I/^S36

/à
(?<-5t7/ZS/7^S.

Institut Uartin
4ìritl

?raeìitve1l6 I^ase. (lrossartiss àssioàt aut àeu See uuà àis -^Ipsu. Noàsrus Lliu-
riotìtuus uuà (Z^artsu. Vollsì'âuàisv uuà seduellste ^lrleruuus àes I^rau^ësisoìivu uuà àer
ildrisvu iueàsruvu Nprsvdsu. làattisiuatiavds uuà uatur^issvugetiaktliode I^ävlivr. Hauàels-
Isdre îSpvvll«!!« »>»t âi« lkx»u»vi» titr «t«»
VvIvKrapI»«». ni»«K viploiuierts I^edrsr. lìsksreu^su veu siaìilrsioìieu
krUliereu LotiUleru. Ratiouslls Xörpsrpüsss. ^muasti^. ^ootdall. gorxkältise Lr^isìiuus.
1S2V1 l»5W2i>') ver virektor unâ Ligentümei: M. Msttw. pràsor.

il. àà Kiàilil -
kswäkrt siok seit vieleu àatirsu als bestes
^'àlirruittol kür Tiuàer veu krilbester àuseuà
au. Lei Xiuàeru, welebv au Naxeu- uuà
Oariu^atarrìì, Rbavbitis lviàsu, sowie bei àer
Uutwöbuuos leistet es ausseseiobu. Oisuste
uuà wirà àssdalb veu ^er^tsu uuà ^lUtteru
auks Altruiste emptelileu. ?rsis per LUebse
I^r. 1.60. 1 ?03àelli vessu) ver I^aob-
ualuuv l^r.6.75. ^llviuverìcauk kür àiv Lobweiîi
ttlbert Liok, vegersireim, Kt. 8t. kislien.
?respàte uìit ^ablreiobeu Oaà- u. ^usr-
^euuuussobreibeu gratis, bitte ^u vsrlauxsu.

vernesà I.61N6N
»«tt-

Visà-
»»»Âtuvà»
kein- u. llâ-àr sarautivrt rssllsìss, ciausnkattssìss sissuss ?adri^»t.

à itàiiii. o... o.,,,t,,,..t.,i<>nn Xiiiiiigr. îtivlewi.
llnstor krnnvo 9P»«, Ul îluliiuîjîitvllijlll Lilliso Lroiso

ZVlU11si7 à Oo., UâligSriìtiàl (UsruZ
i«i»«»ved»rei mit eisttnlkiism ketrisb mià ààedsrei ilô31

Lotoranten lior Liâeonossonsodskt nnà violer sr. klotvls unâ IVnàltsn

^<Vl-Illi»^< il 81« ill llii«il
vellkàss-, 8p«29reàiiàuK9li unà Vro^uvriv » Uvsvliàktvii >

veZong'5 kolläncl. Lacas
1136^ lkönigl. ìiollàllà. Uokliekerant)
Lskânllt àurck seine Uiilijxlil it, seinen liütltlielilzn <»k«ltiiilileli >

nnci tviilv« ^r«u»». (lSrnntiert rein, Isioìit iâslieìi, nnkrknkt u. ergisdig.

iiervorrsgsndes Krakligun^smillsi

l! I!_""""ââ7" â -â„ ,i,7x

unti t:nttiàlt Uie ?>iakr8totke âes ^lt-l8cliìr>>

llûvvtiisii^unâ tìe^t in N»kein

liicài'-l'enài.
l'ôlzdtsr, ivslotls âio dissigsn

Sotnllsrl vssnodsii wollsn, tinâsn
Lsi ìzssczilsiâorlsnn ?snsic>nsx>rsis
krslinâiioiiss Usirn mit Zntsr ?er>-
sion nnâ ?s,mi1isn1st»vn. ^1973

^rau IV>sttti^8-IV>ei'ian, kasel
XonnenvvkK 17.

Rsksrsnssn n. ?rospoirto srntis.

XnààtM kkoMrij
in I>1euveville

Llrrn ZZIsisn-Tss.
llrûnàiiede áusdiiànng in àer krnns.

Lprneke. Lntsrrioìit in nilen Litternr-
unà kenikâotlern. Lliristiieiis Lr^ieiiung
nnà sorgfältige Ltisgs. Lsdr geräumige,
gutgslsgene Institutsgsdâuiioûksitsn (Le-
dâuàe àer krükern Pension borgen-
tkàr). Luis kekeren^en. — Dinged,
áuskunkt erteilt àer Direktor Herr ?kr.
4 Il»I»»i «I in Vl ilvlrvilll ^1632

LczNöns, KsrsiniAìs

RàstzàTNhGkH
2U

Lààe8AcIceil
liefert àis

HirîàvlWer - lwààît in ülng.

postKolli von 9 Kilo 2N 2 Dr. franko
ins Laus gegen Daelinakme. ^1651

beser
àer

kràilSll-!eiiU
d«v«r»ngit —

àie

iuàà à
bei jeàer

I mit Lsaugllîàle ank àiesss Llatt.

Naben Sie noch Nâo?
9 Ko. Kakkes, lá, nisciim. Dr. 9.90 u. K.8 I

7.80 „ 8.40
8.60 9.70
9.40 „10.60

11.30 „12.10

9 „ „ g«!b, kililt
9 „ „ â k«r>, sup.
9 „ luvu-liidm»
5 „ „ f«imt Kr»
9 „ I. (Zual. gàt. Kakkse „ 7.90 —14.—

10 „ feinster Würkslsneker Dr. 4.40
1V „ Stooksucker
10 „ Ltamxksnoksr „
10 lvsisse Lolinsn
10 geàôrrtsnens Xtvstseligen,,
10 „ »»ure, x«â!k Hspkelsclillitse „
10 solröne Krav^ksigsn „
10 „ milàgssàsne Lèliinken „
10 „ Kernseiiinksn, extra sart „
10 „ Lekvveinekstt, gar. rein „

4.10
3.70
3.-
4.90
7.80
3.90

19.90
16.80
14.20

S. Tuiubsl,



SrftfttEtjer JTrauEii-JeHung — Blätter für ben I|äu»Kd|En Mrein

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900

Wo keine Depot Bind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL* (Toggenburg).

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfail-Soifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich geleitet von Fran Engelberger-Meyer

Zeltweg 6 ^ Zürich. V Zeltweg 5.
Der 128. Kurs beginnt am 17.Februar 1902 und umfasst die einfache, wie

die feine Küche ; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteilt.
Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute über 2000.)

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch, in zweiter,
vermehrter und verbesserter Auflage, elegant gebunden, zum Preise von 8 Fr.
1624] (OF 9401) Hochachtungsvoll Obige.

>»:* •:> >:>:

ii
in HE RISAU

in ländlicher, stiller Umgebung gelegen, empfiehlt sich zur Aufnahme von
epileptischen Kranken beider Geschlechter in jedem Alter, sei es zu einer Erholungskur

oder dauernder Versorgung unter christlicher Leitung boi angemessener
Beschäftigung. Günstige Bedingungen. [1625

Achtungsvoll -J- «Jetzler-IMOll«!-.
>: :>::< >::< >::< >::< :•:>. :>:<

Keine tüchtige Hausfrau
läset sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden! Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhb utter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R, Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage f. d. Schweiz.

KflT* Unter den Hustenmitteln
nehmen Dr. J. J. Hohl» Pektorinen (Tabletten) bekanntlich eine
hervorragende Stele ein, indem sie bei Husten, Eungenkatarrli, Heiserkeit

und Engbrüstigkeit von geradezu überraschender Wirkaug sind. Zu
beziehen in Schachteln zu80Rp. und Fr. 1.20 durch sämtliche Apotheken,
sowie in St. Gallen durch die Hrognerien: Biedermann z. Alpstein,
Neugasse, Werner Graf, Marktgasse und Eriedr. Klapp am Hechtplatz

; ferner durch die in den Lokalblättern genanuten Niederlagen. (112S9Q) [Hill

LE LOCLE (Schweiz)

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstömng, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfliger
1587| Ennenda.

O •WAbTER-O B R ECHT'S

Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar [1433

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II. Elementarklasse

besuchte im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benutzung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901

U. Heierle, Lehrer, Mühle
Die Aechtheit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

3orflan $ £ie.
i l\ \j])) Bahnhof8tr. 60
J I\ami Zürich.
H/Üdi -Special-Geschäft für echte

inflÄ Loden
PI 11

engl. Cheviots — Covertcoat
A. * Homespuns, [eis

Mj
Maassanfertlgnng.

Jaquette- und Taillen-Costume
(Genre tailleur) Mantel.

Annahme jeden Stoffes
zur Verarbeitung.

* » 4 Schreibbücher *
für Handwerker und Geschäftsleute.

Hauptbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagbuch ,,2. —
Kassabuch. 1. 50

Fakturenbuch [use] „ 1.80
Versende alle vier Bücher statt zu Fr. 7.80 zu nur Er. (i. —.

A. Niederhäuser, Schreibbiicherfabrik, Grenchen. $§i_irAmtlich beglaubigte

Heilberichte.
Die Unterzeichneten wurden durch die Privatpoliklinik Glarus durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben
mit amtlich beglaubigter Unterschrift bestätigen
Drüsenleiden. Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Menziken (Aargau). ——
Augenleiden. Frl. Ernestine Eberhardt, St. German b. Rarogne (Wallis).
Ischias, Hüftweh. Jak. Hugelshofer, Hattenhausen b. Märstetten (Thurgau
Fussgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard Scheuchzer, Langenstein

b. Dietfurt (Toggenburg).
Bleichsucht, Fussgeschwüre, Drüsenanschwellungen,

Schneiderin, Wauwyl-Berg, Kt. Luzern. nmMagenkatarrh, Blutarmut. Frau Sophie Cornu-Vuillermet,

Frl. Marie Bachmann,

Concise (Waadt).
Darmkatarrh. Paul Emil Aellen, aux Frètes b. Brenets, Kt. Neuenburg.
Asthma, Lungen-, Kehlkopf- und Nasenkatarrh, Blutarmut. Frl. Maria

Bellat, Crêt Vaillant 19, Locle.
Haarausfall. Ferd. Olivier, Auvernier, Kt. Neuenburg.
Bettnässen. 2 Kinder von Frau Lydia Thélin. Bioley-Orjulaz b. Echallens (Waadt)
Blasenkatarrh. J. Ch. Guyaz, Uhrmacher, LTsle (Waadt).

St. Gallische Stickereien
für Damen-, Kinder- und Bettwäsche,
nur solide Ware, liefert franco und sendet
Muster an Private die Fabrik von [1095

Bichard Engler
Niederuzwil, Kt. St. Gallen.

Kniegelenksentzündung. Mich. Böhmländer, Ballstadt, Post Lehrberg b. Ansbach
Baiern. ————I^W^—i—Magengeschwüre. Ambros. Eberle, Dienstmann, Konstanz. I

Kropf, Halsanschwellung. Friedr. Gericke, Schopsdorf b. Ziesar, in Sachsen.
Bandwurm m. Kopf. Wilh. Thein, Altershausen b. Königsberg, i. Franken.
Kopf- und Gesichtsschmerz, Neuralgie, Magenkrampf. Wilh. Bandermann,

Schuhmacher, Greifswaldervorstadt 25, Loitz, in Pommern BMOMMM
Flechten, Blutarmut. Frau Marie Baumgartner, Oekonoms, Oberrohrbach, Post.

Reisbach (Baiern).
Rheumatismus. Franz Köber, Merkendorf b. Auma, in Thüringen.
Leberleiden, Nervenschwäche. Frau Bude, Gruben, in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Ohrensausen. Frl. Anna Gerstenecker, Messstetten a. Lauen,

O.-A. Balingen. I

Gebärmutterleiden, Blutarmut. Frau Stodieck, Nr. 140 Loxten b. Versmold,
Westfalen.

Lungenkatarrh. Wilh. Nass, Steeden, Post Runkel, in Nassau.
Gesichtsausschläge, Bleichsucht. Frl. Elisab. Götz, Oberhausen b.Kirn a.d.Nahe.
Trunksucht. A. Werndli, Sihlhallenstr. 40, Zürich III.

Adresse Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [1509

Ceylon-Thee, schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per i/2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 * „ 3.60
Pekoe Souchong —.— >> 3.40

China-Thee, QS:it
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per */2 kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [1494

Carl Osswald, Winterthur.

BV Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Sitten mit firampfaberit uitb
offenen JJeiiirn Scljafteten

1
empfehlen mir

Sie
ÄlaWe,
für 1 üKo.
Hat genü*
geilt), gr. 3.'
SDÎan roentie

fid) an bie

g(ieafer-.ftp0ff)clte
in $cnf.

$et>ot in ben größeren Sipo
ttjcfcn bcö 3u'unb SliiSlanbeS.'

ptiillcrV
gtomprrjjeit

9îationcdc S3e»

fjaiiMuitg.
SCeqtfidj

Qutarf)tet n.
empfcljfeu.

©tdjercr

Rleiderfârberei, ehemisehe Wasehanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H 50Q) gegebf neu Effekten. [1598

Magenkranken [1133B
Nervenleidenden und Geschleclits-
loldeiiden gebe nnentgeltl. ein
Heilverfahren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

Air: Postfach 16 Waldstatt, Appenz. y

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter für den häuslichen Kreis

Von àer grössten Dsäsutung kür à
riebtigs

krMriillS àr üiiiäer
ist f157k

ckerstlick empkoklen.
St»«s Sililiiii Ilài»« sn lls!' inlerii. itocliiitipzt-

«mIellW in ^«tlllst Z li. IM
Wo Iroius Depot sind, direkt durvk

«IsOob Wsdsi'

kür 6 kranken
verseuàeu krankn gegen Naekuabme

Kit«. S Ko. st. loilà-stdkll-stoison
(ca. KV—7V leicbt besebâàigts Ltüoke àer
keinstsn?oi1sttv-Leiken). f 1609

Bergmann à O»., Wieàikou-Lûrieb.

I. ^ürekse Iiock8ckuls.
kkiLàliod. ffglkiìkt von krg-n ünssoUiorssor-Uo^oi

^sltwsg S ê 2QviczIa V ê ^slt-wsg Z.
Der 128. Kurs beginnt am 17. leibrriur IttttÄ unà nmkasst àie elnkaebe, vie

à keine küebe; àer Dntsrriebt virà ank praktisebe nnà lsicbtkassbebsts àrt erteilt.
Prospekte gratis. (Ledülermnensabl bis beute über 2VVV.)

Lugleiob empkeble clas von mir kerausgegedene ltuetikiiek, in sveiter,
vermebrtsr nnà verbesserter àklage, elegant gebuuàsn, sum preise von S

1K24f (OP94V1) Iloebaebtnngsvoll «»ktae.

in
in l'àdliober, stillor IUmgobrmg gologon, vmpüoblti sied 2ur àkoabmo von vpilvp

boider Ossedleodtvr in i'odom ^.Itvr, sei es 20 einer Lebolungs-
Kur oder dauorirdvr V^orsorgrmg unter odristlioder Bvitrmg bei angemessener Be-
sodäktigung. (^ilnstigs Bedingungen. ^1625

^ebtuu«svoii F. I«t-.

— ^6ÌB6 ^ûeà^iZ'S Ha.ust'ra.B. —
lässt sied die Vorteils sntgsden, gelobe de! riedtiger ^nxvendung von
/erster- I^Klrnduttor- erhielt werden! ^Ilo damit dereiteten Speisen werden von
sokönstsm ^.nssdeu und tadellos keinem Ossedmaelc nnd sind selbst kür
Aks^erz Fut / ausserdem ea. 50°/^ ^spsr-nis FeFen

^Vo niodt am Blàe erd'áltliod, liefert BUeksen 20 brutto oa. 2Vs k^r. 4.40,
42/4 I^g. 211 8 d'r., krei gegen klaebnabmo, grössere Mengen billiger ^1570

k. IVIulisolz, flokàszs 14, 8t. Lallen. HuMàkxê s. «I. Sedveii.

DM— Unter clsn llu8isnm>ttvln
nsbmsn Vr. F. F. Holrl« ?â1«rii»vi» link leiten) dskannllieb eins der-
vorragenàs 8ìe le ein, iaàsm sie bei Hn^teii, I.unzxtnliutniili, Hsisei
livll nnà von geraàssu iibcrrasobenàsr Wirkung sinà. Lu
belieben in Lcbacbtelu su8vkp. nnà Pr. 1.2V ànrck sämtliobe
sovis in 81. <»ullei> àureb àis Idi«»>r»«iiei»: Ititàiiiiiuiiii s. üixstein,
Nsugasss, Wvri»«i <»pi»p, klarktgssss nnà llrie«1i. lilupz» am lleokt-
plats i kervsr àureb àis in àen bokalblättsrn genannten Nieàerlagen. (»üdtich fiiill

i.L bOObL

krausn- unä SsselilselitL-
kranklisitsn,

ksrioàsnLìôrunA, àsdàr-

inàsrlsià
veràeu scbnell nnà billig (aneb brisk-
licb) obns ösruksstörung unter strengster
Diskretion gsbsilt von

vr. weck. HststiZvi-
1587 j klnnenàa.

O B i? 2

dsilt unter (Garantie bei màssi-
gem Honorar ^1433

LpfaolilioilkMktalt tterikau.

Lins Lebülsrin meiner II. Llementar-
Klasse desucbte im Oktober a. e. in àsr

ZpfaetilisilanBialt »kd8au
àen bssüglicksa Kurs unà vuràs er-
kreulicbervsise von ibrsm krüksrn

gsbeilt. ks seien àaber Litern unà
bekrer auk àisse Kelsgenbeit, Lpraok-
kskleràureb gun? naturgemässe ktetkoàs
beseitigen su können, gsdûbrsnà auk-
merksam gemaekt unà àark àis Le-
nutsung àsrselben aus vollster Ueber-
seugung ernpkoklen veràen. ^1588

iisrlsau, àen 1v. Des. 19V1

V. Nvivrlv, bekrer, lilükls
Dis ásebtbeit àer Untersebrikt àss

U. lleierle, Debrsr, klükle, beglaubigt
iisrisau, àen 1v. Des. 19V1.

Der kemsinàesobrsibsr:
^à. Hammam,.

Zsttlan ^ Lie.
ôsbnboksìl'. 60

^.R i^M st /llrlvb.
Lp«e>»I-K«»ed»kt liir eedts

V

fàl ìì Wl. lîimià — ÜIMtMt
iiWSZflllpz. fs,zâ A»»«îu»at«rtlgllnx.

ISPSllS-tltllNsiliSÜ-ütlSlMS
(tîsnr« tailleur) »ttntsl.

^Vuunkmo loden gtutlss
sur Verarbeitung.

- » 4 Sckreibbücker «
kür I4arldwsrklSr und Qssobäktslsuis.

IZ.s.ìià^>t,ì>ìì«k, pi-àiseli eiitALteilt Vi 2. 50
2 —
1 50

^irss^ „ 1.80
Verssnàs atls vier Lücbsr statt su 1r. 7.8V su nur 1i t». —.

^ieäsrkäussr, Ledreibdüederlabi'jli, Krenetisn. KW

kiiillit li lbeKluirkiKtv

Ho»Idor'KoI»ìs.
Die Ullterssiobnetsn vuràsn àureb àis Drivatpoliklinik Olai'us àureb

briellieds Lebanàlung von kolgsnàsn Dsiàsn gsbeilt, vas sis àureb Sekrsibsn
mit amtlivb beglaubigter Untersebrikt destätigsn
vrûsenleiàsn. prau Weber, Naursrs, Hamburg b. Nsnsiksn (Aargau >. W»WMl
á,ugenleiàen. Lrl. Lrnesìins Ldsrbaràt, Lt. Osrman b. lìarogns (Wallis).
Isebias, ttüttveli. Iak. Dugslskoker, Uattsnbaussn d. klärststten (Iliurgau MM
pnssgesvbvürv, pleobten, übler Zlnnàgerueb. Làusrà Lcbsuebssr, Dangenstein

d. Distkurt (loggenburg).
LIeiebsuvbt, LussKesvbviìre, DrnsenansebvvelìnnKen.

Lebnsiàsrin, Wauvyl-ösrg, kt. Dusern. WM»»»
Naxenkaìarrb, LIntarmut. Lrau Loxbis Lornu-Vuillermst,

Lrl. Narie Daebmann,

Oonoiss <Waaàì).
Oarmbatarrb. Paul Lmil üstlsn, aux prêtes k. Lrsnsts, kt. Xeuenburg.
rkstbma, Unngen-, Keblleopk- unà ^asenbatarrb, lîlntarinnt, prl. Naria

Déliât, Orst Vaillant 19, Uoels. MWM»W»»»WW>l»»»»»»»»WW
llaarauskall. psrà. Olivier, ^.uvernier, kt. Illeuenburg. W»»»»^^W»W»>
Bettnässen. 2 kinàer von prau U^àia tbêlin. Diolsv-Orjulas d. Loballens (Waaàt)
LIasvnkatarrb. à. Ob. Ouyas, Ilbrmaebsr, U'Isls (Waaàt). »W>»»»»WW»

Ä. Cäscliö Äicköreisn
Mr!>»»»«»», Hlixler» un>l lN«ttvà»«I»e,
nur solid« Ware, listvrt krsnvo und sendet
àlustvr »n private die pabrik von )1WZ

Niàs,rà NltAlsr
Bt St Os Ion

KniegelenbsentsnnàunK. Nieb Lôbmlânàor, Dallstaàt, post Uskrdsrg b. àsbaeb
Daiern. W»^W»»»W>W»»»!^»^WW»^^>W»WWW»IW»»

Aagvngesebtvnre. ámbros. Ldsrle, Disnstmann, konstans.
Bropk, IlalsansebtvellnnK. prisàr. Osrieks, Leboxsàork b. Lissar, in Lacbssn.
Lanàvurm m. koxk. Wilb. Ubsin, àltsrsbausen b. Königsberg, i. Pranken.
Bozrk- unà Oesiobtssobiners, lXenral^i«, lllaKenbrampk. Wilb. Danclerraann,

Lokubmacbsr, Oreiksvalàsrvorstaàt 25, Doits, in Pommern »»»»»»»>«»
Pleebten, LIntarmnt. prau klaris Daumgartner, Oskonoms, Obsrrobrback, Post.

Beisdaob (Daiern). I^»W^»W»I^^»W»»»>^^^^»WWW»>WW
Bbenmatismns. prans Köder, kkerkenàork b. àma, in Vbüringsn.
Uederlsiàen, ^ervensvbväobe. prau Ducts, Orubsn, in Laebssn.
^ebverbörigltvit, Obrensansen. prl. àna Osrstsnsoksr, KIsssstettsn a. bansn,

O.-à. Dalingsn. W»»»W»W»»W»»»^W»»>»W»»»»I
Oebärmutterlvislen, Llutarmut. prau Ltoàisok, 5ir. 149 boxten b. Versmolà,

Wsstkalen. >WW>»W»WW»l»>»»»W»W»»»»»W»W»WW
bunKenkatarrb. Wilb. I^ass, Ltseàsn, post Dunkel, in Nassau. I»»»»»»
OesivbtsaussvdläKS, Llslvbsuebt. prl. klisab. Köts, Obsrbausen b.kirn a. à. Nabe.
Vrunksuelit. lt. Wernàb, Liblkallsnstr. 4V, Lürieb III. »»»»W»»»»»
WW» ltàrssss privatzrnliklinik Olarns, kirekstrasse 4V5, Olarus. 0iiv9

kräftig, «rgîsdig uvâ daltdar.
per «vgl. ?kâ. per 1/2 kg

Oraogs ?skvv I'r. 4.50 I'r. 5.—

I'vkos 3.30» " 3.60

CdiuSc^btSS. cKà-u
Zottodong k'r. 3.60, Xoagou k'r. 3.60 per

Lai-I 0s8wslcl, lililàtliuk.
DM^ I^isäorlags dei Lìaclslmann,

A4s.ruiorkau8. vilultergasso 31, 3ì. Os.IlSN.

Allcn mit Kcampfadcnl und
offenen ZZeiinn Behafteten

^
empfehlen wir

Die
Flasche,

für l Monat

genügend,

Fr. 3c
Man wende

sich an die

Weater-Apothcke
in Henf.

Depot in den größeren Apo
thekcn des Im und Auslandes.'

Müller's
Kompressen

Rationelle
Behandlung.

Aerztlich
begutachtet u.
empfohleu.

Sicherer
s°!z.

ltlmilvrfiirdersj, ànmà ìsildeliiliidtillt
unà Oruobsrsl
dsix»Sl in Lsssl.

Prompte üuskukrung àsr mir in üuktrag
(kl 5VO) gögedi nen Lkkekteu. f1598

Nagenkranken fii33k
Nervenleiàenàen unà Oesebleelits-
lelàenàen gebe iinentgeltl. sin Beil»
verkaliren, rssp.Bsilmittsl an, àasmir
unà vielen àauernàe Bsilung bracbls.

^ liiel postkseb 1K Wslöstatt, jlpM?. ^



grijtoetter Stauen-Jcifung - Blätter für ben ftäuglitfjEn Ercis

^Preisliste

ZURICH.

,—i> uasDaura, Anorn, Leinde, Mahagoni
f\ awen und auf Holz lithographiert, empfiehlt ir, grosser Auswahlv LEMMrMARTY, Multergasse 4, St. Gallen 0
Sooooooô"oÔÔÔÏÏOOOOooooooo§
"cht amcrikaniscbe Petrol -«as^rdc

mit und ohne Dochten
äusserst sparsam im Verbrauch, sehr leicht
rein zu halten. Pjnorme Hitzentwicklung
regulierbar. Explosion ausgeschlossen. Herde

ïMützliche GeschenkeI
99 it

ist der beste Fetrolgas h Schnellkoch - Apparat. Prospekte
gratis. Es empfiehlt sich bestens

1—4 Brenner, reap. Löcher. [1280
Wirtschaften und Privaten bestens em-

pfohlen. Prima Referenzen und Zeugnisse,

G ineralVertretung :

T. Gr. übelster
vorm. Scbenk-König & Co.

Zürich V, Hottingerstrasse 38.
' Prospekte gratis und franko.

Jleuf 71eu/

V
PerlhGarn

Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt. ^orzüge dieses erprobten Hand- und Maschinen - Strickgarnes :
Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch wichtig (fürempfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ausdrücklich Perl-Garn Nr. 7 oder 8 dreifach.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen,
Kinder- und Bettwäsche, Roben. Taschentücher
U'«8' w* *n r?ichpr Auswahl und zu
massigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572
R- Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

H
1$ feinstes ««ww
Kaffeesurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hntt-
wyl. Aerzllich empfohlen. [1617

Erste Kaffee - Essenzfabrik der Schwo zmit goldener Modadlo dip'omiert.

J. Germann, Engelburg bei St. Gallen,

Erlern äerBttCMIimS
durch briefliche und schriftliche
Lectionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte [1429

Boesch-Spaliuger, Biicberexperte

Zürich,Etabliert soit 1888. Stellenvermittlung;.

ooaoooooooooaooooç
q Gestickte
Q Tüll- u. Mousseline-
§ Vorhänge
ö Englische Vorhang-Stoffe

§ « Etamine «
8 Vorhanghaltern crème und weiss

(ZaG 192) liefert billigst [»98
das

Rideaux - Uersand -- Geschäft

J. B. Nef
zum „Merkur", HE RISAU.

09" Muster franko.

g Angabe der Breiten erwünscht, s
Telephon.

Wer an Asthma
—: Btnükgarn- und Strumpfwarenfabrik in »trengelbaeh (Aargau). [1414 Umsonst und prortofrei [hsö

T-a± e b laeib ©reiner guten, schmackhaften
lVX©tllSUT)T)© (H5390Q)

verwenden nur feinstes geröstetes Weizenmehl
garantiert ohne jede ein vorzügliches

Beimischung Präparat aus
für rasche und jjr. ersten
7

kbe<?,uerae Schweizerischen
Zubereitung von Vi ffPPr Jw _

Suppen und Saucen Mehlrösterei
aller Art. Marke [I486 W11 d 6 0 g.Zu beziehen in jeder bessern Spezerel-Handlung.

die gesetzlich geschützten Eck's Asthma-
Tafeln zum Probieren. Man schreibe
seine Adresse per Postkarte an : Hart-
mann's Apotheke, Steckborn (Thurgau).

der

Nichts Besseres gibt es
als eine Tasse

Reiner Hafér- Cacao
Marke weisses Pferd

1301 Ein unvergleichliches Cacaofrühstück für Kinder, Erwach¬
sene, Blutarme und Magenleidende. Aerztlich allgemein
empfohlen. • °

Hup ppllt in roten Cartons (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1. 30Ii U1 Uulll. in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1. 20

Allein. Fabrikanten Müller & Bernhard, Chur, erste Schweiz. Hafereacao-Fabrik.

|ScHlfTZ-MARKt2 BeR&MANNER C

BERGMANNS ZÜRICH a

M.Scherrer
i* München a4
fsTGALLEN#

Jllusfr.Preisliste franco. | J

TJleruculeiiHu,
®<f)tt»äd)esuftdntte, Dnante, ißofiu»
tionen, £aut= unb ©efd)le<f)tbfrattf=
beitcu/Dlagcti--, ffiopf-- unb »tütfett*
leiben ^eilt fdjnefi, bauernb unb bi§=
fret nad) berräfirter SUÎetfjobe. !Bro»
ftf>üre gratté unb franfo. [H32

Kuranstalt Morgenstern, Waldstall, Appenz.

_

Unübertreffl ichigegen
fettige Haut, Sommersprossen

u. unreinen
Teint. [363

Vorrätig à 75 Cts. in allen
Apotheken, Parfumerien u.Droguerien.

Schleuderhonig
vom Mt. Generoso, garantiert echten-natur

à Fr. l.no per Kilo.
Büchsen Ko. 5—10 franko gegen Nachnahme.

C. Cremonini [1444

Bienenzüchter, Melano (Tessin).

Hansmanns

Thymian-
Malzextrakte

Specifisch wirksame Mittel
boi [1657

Husten, Keuchhusten, Heiserkeit.

Hechtapotheke
St. Gallen.

Amerik. Buchführung ;er£ed.

lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verlangen Sie Gratisprosp. [1455

H• Frisch, Bücherexp., Zürich.
Damen-, Herren-, Knaben-

[[GRO^TXSSPECIAlfiESfHArT de. SCHWEIZ^,

ISTtVi

Homespun, Cheviots, Covercoat, Tuche etc.
Meterwelte I Mattanfertigung. |917

Fein« Schneider-, eieg. Schneiderinnen-Arbelten.

Fertige Jaquette- u. Taillen-Costume ron 25 Fr. an.

Schweizer Frauen-Zeitung - Blätter für den häuslichen Kreis

2UplLN.

eV» —^u»»o»uw, ^noru, l^inà Nabasoui° »llk »ul^ Iltdosrapdiort. omptlodlt i» «rosser áusvsklV Nultsi-Kasss 4, Lt. vallsQ 0

"cht amerikanische petrol-Sas-hertie
mit uncl ob ne Doebten

äusserst svsrs-uu im Vordrsuok. svkr loivkt
roiu nu kalten. k^oormo Hàontwiàluru?
rosuliordar. Explosion aus?osoklonssu. Kords

s MiààNàS ESsàSMàss

»»
Í8t clsr k»sti-o1gâS'-S<zt»iSlIK«>Oìi'-Apparat. prosiiektv
Zratjs. Ls ewptìeblt sicb bestens

1^4 örounsr, rs»p. Köoksr. ^1^89
>Virtso^atton und Krivatvn dsstsus sm-

pko^Isu. Krirua lîsksrsu^su und 2su^uisgo,

0 ^neral Vertretung:

vorm. îiedellk kiiniz 6 ko.

2üriok V, «ottillßersträssk 38.
' Prospekte gratis unll franko.

^6/5/ ^s///

V
kir. 7/3 u. 8/3iaek, guî dàr UsIlob-lumWÜs erstellt

o^iigs clisses erprobten ttsncl- uncl ^ssokinen - Ltriokgsrnes:
lîrvsstv Ilaltbarkvit, bieibenrie >Vsi<bbeit im tZebraueli vvieiitis (kür
emxûnàiicbe sog. Lebrveissküsss), «oliäität in parken unri tilani? Xn-
genebmes unck leiobtss Verarbeiten vermöge eiKsnartix svköner, perlen-«ter vrebung, «tabsr aucb xani? desonclsrs Aeeixnet Mr ^rbeitssvbnlen.

Verlangen Sis überall ausârnvlilivb perl-karn Xr. 7 oclsr 8 ârvikaek.

Vorsaud dirvàt au t^rivats von

Â.Làl' Stickereien
in nur kadollossr Maps 5Ur frsuvn, Kin-
tier- und Lktwàsekv. Nodon. IsncksntUekor
"'.^' ^ roiodsr ^Xustvakl und su
massi^on Nrsissu. — Nan vvrlanxo disNustvàollsktiou von 1572
N- «ulisoli, Scàm M porz, 8t. lZalien.

/I !5 fèíN5tt5 î î îî
KaNeesurrogat
ist bekannt clis Xuckeressen?

von I^eiisnberxer-LKKimann in Ilntì-
vv)ü. àrxllicb srnpkoblen. slgi?

«r»»« X-ài>-àsn2kàiIc cler 8r5vvo ^mit «olàuor àâallo aip^omieit.

-i. (Zsrmanv, LnKsIburK bei 8t. Kà.

lìllôlIIIIU à UMlM
âurà ioriskliods uvâ sodrlktllebs
li,eoìic>nsn. t 11 «> l8^st«n»v. <»!«

HrpolK. bian verlange
kratisprosxskts >1429

kveseb 8pnliiixer, kiiàeîperte

Hts5I!ort solt 1888. t.'11«. 11 v.rm till ll>>^.

oooooexxzoexxxzexxxz;
^ elite
S lüll- u. Noussolino-

g Vorhänge
8 LtiKimde V«àz-Aê
s » Etamine »
8 VortiunNksItSr^ er«nie >>il«l veiss

^-tk iss) liefert billigst ftW
das

Kiäeaux tlersanä - Keschâtt

S. Net
?M ,.«à", «LKILâ

^ änxabs äer öreitsn ervünsckt -î
rvleplien.

Mer an ^sìkma
-1—1 ^trivksarn- und 8truml>kvar«nk»brik IN <^srs-»u). slili ««»««list unà prortokrsi l^s-

I^o î V ì) srsirisi-
<»WS0«Z>

veruvnäeu nur tîsLnsî««
Aarantàt. àns ^'eàs sin vor^üZ'liczkss

keimistànZ- Präparat aus
kür rasoke unâ ^ ersten

L(ZlivrsÌ2srisl;IiSu^ubersiturl? von ìì WMWff ^ ^
Suppen uncZ Saucen ^lsIilröstsrSi

»Her à. àà iiâ VV lI âS N A.ds-lsksn In isctsr bssssrn Sr>s-srsI-I-IsncNuns

ilis xesàliek xesckûtàn kâ's itsìkma-
rakein ^nm ?rodieren. àn sobrsids
seins IVàresss per postkarts an: »art-
mann's Apoibeke, Sieokborn Crkurxau).

àer

^iekts LeLsereL xidt es
sis siris ?ssss

lìEiKEk Ûà-Uzezo
^Fa»-/?e ^Ve»-cî

130 j pin unverxisiebliebss Laeaokrübstiiek kür Xinàer, Lrvaob-
sens, öintarms unà blaxenleiasnäe. àr-itlieb aUesmein
empkoblen. - "

^ÜI> P bilf ' in roten Lartons (27 WurksI — 54 lassen) à Pr. 1. 30N t» btillt. m roten parznetsn Pulverform âo. à Pr. 1. 20

àm. pabrikanten «lllier ck Lernliarü, vliur, »ü« «âv«i-. II-s«r°-°-«-àdnk.

l 5cêà?àt»8»s

pt.SeuLkîlîkiî

UW.iiIIu3t-p.?peÌLlÌL^ fpZPLo. I»

Wervenleiden,
Schwäche,«stände, Onanie.
Pollutionen, Haut- und Geschlechtskrauk-
heite«, Magen-, Kopf- und Rücken-
leide« heilt schnell, dauernd und
diskret nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und franko. slM

jliiksiMl iwWà. stâtsll, »piigiik.

IInübertrefflieliiAeMn tst^
tiys Haut, Lc»r»rnsr-
sprossSn u. ani-sirlsri
l'sWt. sggZ

Vorrätig à 75 Lts. in allen äpo-
tdeksn, parkumorisn u.Orogusrisn.

Tvkleuiivi'konig
vom àlt. (ìoooroso, xarantisrt soNten-nâtur

à r?. K.ao ,»«r «n».
NUodson Rio. 5^10 kranäo S0KVN HaoNnadino.

L L!rernc»rlir»i lim
Sisusn-îûobtsr, (lessm).

Lansmauns

IVIsIzisxtrsIcts
8peeiàk «lrtzäme Mittel

bvi I1W7

Kuîten, lieuelilillden, lieizeslieit.

H6eàx0ììi6^g
Lt. Qallsn.

^MKI-iK. kuokfükl-ung An°^.
iiok llurok vnterriobtsdrieks. erfolg
garantiert Vorlangen Sie Kratisprosp. siiSS

N I'rl««!!, öücberexp., i^iii iel».

vsmen-, lierrvn-, Knaben-

»WM», lîlismk, lîiMkeiiZt, siiiîlio à.
«à>»ol,»l «»»»,nl»rtln>in,. >917

kein« î°i»i»ill«>'-, «leg. Sc>m°>l!-r>Ns«-lrd,it°«.

k«rtix« izgllà ». kâi-koîtllw« r»» Z5 ?r. s».
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